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EECT/ßESEPECE/ENGEN — COMPTES PENDES DE E/KPES

77MM££A£4AW, if., M£/££//0£££, G. A:
Holz/Beton-Verbundkonstruktionen. Unter-
siicluingcn und Entwicklungen zum inecha-
nischen Verbund von Holz und Beton

(Forschungs- und Arbeitsberichte, Abtei-
lung 115, Holz; Bericht 115/30)
81 Abbildungen. 50 Tabellen, 155 Seiten.
EMPA, Dübendort", 1993

Holz und Beton sind an sich im Bauwesen
bekannte und gut eingeführte Baustoffe.
In einem allgemeinen Trend liegen heute
Verbundwerkstoffe unterschiedlichster Art.
Durch die Kombination verschiedener Mate-
rialien können günstigere Eigenschaften
bezüglich mechanischem Verhalten, Handling
und anderem erreicht werden.

Im vorliegenden Bericht der EMPA wird ein
Holz/Beton-Verbundsystem untersucht, das
insbesondere als Decken im Hochbau Anwen-
dung finden soll. Hierbei spielt die Verbindung
der beiden Werkstoffe eine zentrale Rolle. Die
Untersuchungen beinhalten einerseits Prüfun-
gen der Verbindungen an sich und andererseits
Prüfungen der ganzen Systeme. Im Ver-
bindungsbereich wurde das Auszugsverhalten
der Verbinder bezüglich Holz und Beton
getrennt betrachtet. An kombinierten Holz/
Beton-Proben konnten Informationen über
das Scherverhalten der Verbindungen gewon-
nen werden. Zur Optimierung wurden ver-
schiedene Parameter variiert, so beispielsweise
Form, Anordnung und Ausrichtung der Ver-
bindungselemente, Grösstkorn im Beton
sowie Winkel zwischen Verbinder und Holz-
faser.

Das Tragverhalten von Holz und Beton im
Verbund wurde, entsprechend der hauptsäch-
liehen späteren Verwendung, bei Biegebe-
lastung geprüft. Ergänzend zu Kurzzeitver-
suchen wurde das Langzeitverhalten von Trag-
dementen unter wechselnden klimatischen
Bedingungen (im Freien unter Dach) beurteilt.

Die Resultate über Festigkeiten und Verfor-
mungen sind in den zahlreichen Abbildungen
und Tabellen des Textteiles übersichtlich dar-
gestellt. Ergänzende und detailliertere Infor-
mationen können dem Anhang entnommen
werden. /C ßMc/zmü/Zer

GU7££Vß£«G££, £:

Energetische Bedingungen für die Schnee-
Verdunstung im Wald und im Freiland

(Forstliche Forschungsberichte München,
138, 1994)
42 Abbildungen, 23 Tabellen, VII und 150
Seiten. Verlag Heinrich Frank. Schölling-
Strasse 3, D-8Ö799 München, DM 33-
Die am Lehrstuhl für Bioklimatologie und

Immissionsforschung der Universität Mün-
chen durchgeführte Dissertation liefert eine
wesentliche Ergänzung zur Hydrologie des
Schnees, insbesondere zur Interzeptionsver-
dunstung. Nach einer Übersicht über die bis-
herigen Arbeiten entwickelt der Autor auf der
Basis von Messdaten aus dem Ebersberger
Forst (Fichte) und dem Solling (Buche) sowie
von Freilandmessstellen (alle in einer Höhe
von etwa 500 m ü. M.) die Theorie der Strah-
lungsbilanz im Wald und insbesondere im
Wald mit Schnee. Sehr klar wird dargestellt,
dass die Albedo, als eines der wichtigsten
Elemente des Strahlungshaushaltes im Wald,
immer deutlich kleiner ist als im Freiland. Die
sehr geringe Albedo im Ebersberger Forst ist

möglicherweise jedoch auch ein Effekt der
geringen Schneedecke. In einer originalen
Betrachtung wird auch der Veränderung des
Leaf-Area-Indexes infolge der Schneeauflast
Beachtung geschenkt. Diese unter anderem
für die Fernerkundung sehr wesentlichen Be-
obachtungen sollten weiter vertieft werden.
Die abschliessenden Betrachtungen der Ener-
gie- und der damit eng zusammenhängenden
Wasserbilanz zeigen die Bedeutung der loka-
len Advektion auf. Auf die Problematik der
räumlichen Variabilität der Schneeablagerun-
gen. wie sie sehr ausgesprochen im Gebirgs-
wald auftritt, wird nur kurz hingewiesen.

Die für den Spezialisten hydrologisch und
meteorologisch interessante Arbeit weist eini-
ge wenige Lücken in der Bibliographie auf, wie
zum Beispiel die Arbeit von LA. Calder: Eva-
poration in the Uplands (1990). welches als
Standardwerk für die Verdunstungsmessungen
angeschaut werden kann. Deutlich zeigt sich
aber auch so. dass über den winterlichen
Strahlungshaushalt im Wald vieles noch unge-
nügend bekannt ist. M. Sc/meebe//
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